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Kontakt: 
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Zentrum für Fachdidaktik
• Anna Oberrauch, anna.oberrauch@ph-tirol.ac.at; PH Tirol, Zentrum für Fachdidaktik
• Hans Stötter und Lars Keller; Universität Innsbruck, Institut für Geographie
Wir danken Markus Hormeß, Adam Lawarence als Ideengeber für das Veranstaltungsformat und Marc 
Stickdorn und Klaus Schwarzenberger als langjährige Design Thinking-Trainer.
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#design.2030: darum geht‘s:
 Angebote für (Hoch-)schulen zur Denk- und

Arbeitsweise und des Innovationsansatzes
des Design Thinkings

 Fokus auf Stärken von Kompetenzen, die
besonders bedeutend für das Gelingen
einer nachhaltigen Entwicklung sind

 konkrete Gelegenheiten für Schüler*innen,
Lehrer*innen und Studierende, um sich als
selbstwirksame und innovative Mitgestal-
ter*innen einer nachhaltigen Entwicklung
und Akteure des Wandels zu erfahren

Wie müssen ein Global Goals Design Jam 
und die vor- und nachgelagerten Prozess-
bzw. Unterrichtsphasen gestaltet werden, 
um ein im Sinne der BNE wirkungsvolles 

und im Schulunterricht realisier- und 
verankerbares Konzept zu bilden?
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für eine bessere Welt

3 Lernanlässe – Global Goals Design Jam

Ausbildung

4 Forschung

Interdisziplinärer Kurs 
Masterprogramm 

(lectures for future, UIBK)

…entwickeln in Teams 
innovative Lösungsideen zu 

ausgewählten 
Herausforderungen als 

Beitrag für eine nachhaltige 
Entwicklung…

…bauen Prototypen 
und testen diese….

…dokumentieren und 
reflektieren den Prozess 

und die Ergebnisse ...

…und setzen ausgewählte 
Ideen (Projektunterricht, 

VWA, DA) mit 
Unterstützung durch das 

Projektteam um.
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2 Das steckt im Projekt

Veranstaltungen 
(Global Goals 

Design Jams) mit 
Schüler*innen 

der Sek II
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programm 

Ausbildungs-
modul

(Universität 
Innsbruck)

Open Education 
Ressources wissenschaft-

liche
Begleitforschung

ca. 50 Lehrpersonen, 
7 Netzwerkpartner 

ca. 100 SuS SJ 19/20
ca. 300 SuS SJ 20/21
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Multiplikator*innen 5

…formulieren individuelle 
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zu Region und ihrer 
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Fort-
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Projektlaufzeit: 04/2019 - 03/2021

Die Schüler*innen setzen 
sich mit den SDGs 

auseinander…
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